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Wien, September 2015 
Medieninformation 
 
aspern Seestadt und das Mies. Magazin präsentieren: 
 

Mies. Festival 2015: in und über aspern Seestadt 
Architekturfestival rückt Wiens größtes Stadtentwicklungsgebiet in den Fokus  
 
Bereits zum vierten Mal fungiert aspern Die Seestadt Wiens als Rahmen für das „Mies. Festival“. 
Am Samstag, 3. Oktober 2015 setzt sich das Architekturfestival auch thematisch mit Wiens 
Vorzeige-Stadtentwicklungsprojekt auseinander. Besucherinnen und Besucher erhalten die 
Möglichkeit, die bisherigen Baufortschritte aus architektonischer und stadtplanerischer Sicht zu 
erörtern – im Anschluss an ExpertInnen-Referate, bei Panel-Diskussionen und im Rahmen einer 
Baustellenführung. 
 

Das als Diskursplattform und 
Architektur-Fernsehsendung gestartete 
Mies. Magazin lädt alle Architektur-
Interessierten seit 2010 jährlich zum 
Mies. Festival in aspern Seestadt ein. 
Vorträge, Podiumsdiskussionen und 
Installationen rücken aktuelle Themen 
aus Architektur und Stadtplanung in den 
Mittelpunkt. Als Publikumsmagneten 
erweisen sich Jahr für Jahr jene Größen 
des heimischen Architekturschaffens, 
die im Rahmen des Mies. Festivals als 
Referenten und Diskussionspartner 
fungieren.  
 
Als eines der größten Stadtentwick-
lungsprojekte Europas nimmt aspern 
Seestadt mittlerweile gebaute Realität 
an. Frei nach dem Motto „Grabe, wo du 

diskutierst und feierst“ rückt das Mies. Festival 2015 deshalb den wachsenden Stadtteil in den Mittelpunkt 
des Interesses. Die Architekten Adolf Krischanitz und Johannes Tovatt, die VertreterInnen Anna 
Popelka und Georg Poduschka des Architekturbüros PPAG sowie Peter Hinterkörner, Projektmanager 
für Städtebau, der Wien 3420 AG und Dieter Spath von Arquitectos werden über die architektonischen 
Herausforderungen des Stadtentwicklungsprojekts sprechen und Einblicke in die bisherigen 
Baufortschritte der Seestadt geben.  
 
Im Anschluss an die Vorträge stellen sich die Vortragenden im Rahmen einer Podiumsdiskussion den 
Fragen des Publikums. Eine Baustellenführung und das bereits traditionelle Gewinnspiel rund um 
internationale Architekturzeitschriften runden das Festivalprogramm ab. 
 
Den abendlichen Ausklang bestreitet das Mies. Festival gemeinsam mit dem zeitgleich in aspern 
Seestadt stattfindenden Medienkunstfestival ELMAR. Für eine rauschende Partynacht am 
Samstagabend sorgen die Band Daponte, DJ-Sets von Bruno Le Funk und Zirkus Maximus sowie ein 
VJ-Set von sound:frame.  
 
Alle Programmdetails zu ELMAR finden Sie auf www.salotto-vienna.net.  
 

Mies. Festival 2014: Vortrag in der FABRIK. © Michael Hammerschick 
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Mies. Festival 2015 – Das Programm 
 
Zeit:  Samstag, 3. Oktober 2015, ab 13:00 Uhr 
Ort: FABRIK, ehemalige Rollbahn, Seestadtstraße, aspern Seestadt, 1220 Wien 
Eintritt frei! 
 
Anreise: Wir empfehlen mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen (U2 Seestadt/ Ausgang 
Seestadtstraße) bzw. für eine Autoanreise die Park & Ride-Plätze bei den U2-Stationen 
Donaustadtbrücke und Aspernstraße zu nutzen. Keine Parkplätze am Veranstaltungsgelände bzw. 
dessen Umfeld. Online-Anfahrtsplan 
 
Ablauf:  
13:00 Uhr: Eröffnung 
13:30 Uhr: Baustellenführungen | Führungen von und mit querkraft und Alles wird Gut 
 
Vorträge in der FABRIK: 
16:00 Uhr: Vortrag Peter Kinterkörner, Wien 3420 AG und Dieter Spath, Arquitectos   
16:30 Uhr: Vortrag Anna Popelka und Georg Poduschka, Architekturbüro PPAG 
17:30 Uhr: Vortrag Adolf Krischanitz   
18:00 Uhr: Vortrag Johannes Tovatt 
19:00 Uhr: Podiumsdiskussion mit den Vortragenden 
 
Abendprogramm - ELMAR-Partynacht: 
21:00 Uhr: Band Daponte (davor: Gewinnspiel)   
ab 22:30 Uhr: DJ-Sets von Bruno Le Funk und Zirkus Maximus sowie VJ-Set von sound:frame 
 
Weitere Infos:  
www.aspern-seestadt.at | http://www.facebook.com/aspern.DieSeestadtWiens 
 
Mies. Magazin auf Facebook:  www.facebook.com/miesmagazin 
Website: www.miesmagazin.tv   YouTube: www.youtube.com/miesmagazin 
 
Über das Mies. Magazin 
Das Mies. Magazin ist ein Projekt vier junger ArchitekturstudentInnen der TU Wien: Arian Lehner, 
Bernhard Mayer, Dominik Kastner und Paula Brücke. Das Team versucht Architektur und Raum aus der 
Sicht von StudentInnen zu erfahren und die umfassende Thematik für eine breitere Masse verständlicher 
zu machen. Zum Einsatz kommen Interviews mit Architekturgrößen (z. B. Wolf Prix, Gustav Peichl, 
Hermann Czech, Adolf Krischanitz) oder die Auseinandersetzung mit architekturverwandten Themen und 
Medien wie Architekturfotografie und -journalismus oder Filme (z. B. Patrik Schumacher – Parametrimus, 
Ulrich Seidl – Filme, Richard Lugner – Baumeister), um so die umfassende Thematik für eine breitere 
Masse leichter zugänglich und verständlich zu machen. Das Mies. Magazin wird seit Oktober 2011 
österreichweit auf dem Fernsehsender Okto.TV ausgestrahlt. Unter www.youtube.com/miesmagazin 
können alle Sendungen abgerufen werden. Das Mies. Magazin lädt zudem regelmäßig zu Kinopremieren 
in das Schikaneder-Kino in den 4. Bezirk. Das Mies. Konzept hat es mittlerweile bis über die 
Landesgrenzen hinaus nach England, Frankreich, Mexiko, Deutschland, Niederlande sowie der Slowakei 
geschafft. 
 
aspern Die Seestadt Wiens 
Im Nordosten Wiens entsteht mit aspern Seestadt auf einer Gesamtfläche von 2,4 Millionen m² eines der 
größten Stadtentwicklungsgebiete Europas. Im September 2014 wurde das erste Wohngebäude 
übergeben. Bis Ende 2015 werden rund 2.600 Wohneinheiten für rund 6.000 Menschen geschaffen. Bis 
2028 sollen dann mehr als 20.000 Menschen hier leben und in etwa 20.000 Arbeitsplätze entstehen. 


